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Sommerpredigtreihe: 

Was machst du
  für ein Gesicht?
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Unsere Gemeinde im Internet:

„Was ziehst du denn für ein Gesicht?!“ 
‚Na, vielen Dank auch‘, denkst du vielleicht, 
wenn man dich so anspricht.
Andererseits heißt es ja, das Gesicht sei der 
Spiegel der Seele.
Und dann sieht man natürlich auf meinem 
Gesicht, wie es mir geht.
Und vielleicht geht’s mir gerade nicht so gut.
Und das sieht man dann auch.
Darf man doch auch – oder etwa nicht? Gute 
Frage, heutzutage. 
Denn mir begegnet regelmäßig eine andere 
Frage meiner Mitmenschen: „Alles gut?“
Aber das ist keine Frage, das ist in der Regel die 
Erwartung, dass ich antworte: „Alles gut!“
Ich habe mal anders geantwortet: „Um ehrlich 
zu sein – im Moment ist bei mir nur sehr wenig 
gut.“ Ihr glaubt gar nicht, wie schnell dieses 
Gespräch beendet war!

Darf denn unser Gesicht neben der Freude und 
dem Gefühl von Glück nicht auch Unglücklich-

sein, Trauer und Angst zeigen? Ist es schon eine 
Belästigung unserer Mitmenschen, wenn unser 
Gesicht spiegelt, dass wir nicht „gut drauf“ sind? 
Dabei ist es doch ein Geschenk, dass man uns 
schon am Gesicht ansehen kann, wie wir uns 
fühlen.
Das Gesicht unseres Gegenübers hilft uns, ein-
ander wahrzunehmen.
Wir nehmen wahr, wie es ihm oder ihr in Wahr-
heit geht: verletzlich oder fest, fröhlich oder 
seelisch angeschlagen, ob wir besser behutsam 
mit ihr sind oder herzhaft mit ihm herumalbern 
können. 

„GOTT, du verstehst meine Gedanken von ferne“ 
betet ein Mensch der Bibel (Psalm 139,2). 
Wenn sich auch sonst niemand dafür interes-
siert, was mir durch den Kopf geht,
schwermütige oder sorgenvolle Gedanken 
– Gott kennt sie. Und ER versteht mich bis in 
meine Tiefen.
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ (1. Mose 16,13), 
daran klammerte sich Hagar, als ihr Leben um 
sie herum zusammenbrach. Gott sieht nicht nur 
mein Gesicht, ER sieht in mein Herz.
ER sieht, wenn nicht alles gut ist. Vor IHM darf 
ich mein Herz ausschütten, bis alles gesagt ist 
und alle Tränen geflossen sind und mein Herz 
leicht geworden ist.

„Was machst du für ein Gesicht?!“ Das kann 
auch eine interessante Frage sein.
Dem wollen wir nachgehen in unserer Predigt-
reihe im Sommer.
Wann und wo? Lest nach in dieser Ausgabe vom 

Bunten Kreuz.

Bis dahin herzliche Grüße
Pfarrer Lars Prüßner

AUF EIN WORT

Spiegel der Seele

Foto: Privat
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GESPRÄCH MIT LARS PRÜSSNER

Pfarrer Lars Prüßner wird am 31. August in den 
Ruhestand verabschiedet. Hinter ihm liegen 
nach seinem Dienstbeginn am 1. Oktober 1990 
fast 35 Jahre Pfarrdienst zunächst in Jöllenbeck 
und seit 2016 in der Versöhnungs-Kirchenge-
meinde zusätzlich im Zentrum Vilsendorf. Silke 
Plate stellte ihm noch ein paar Fragen zum Le-
ben, Gott und der Welt.

Ich vermute, Du wirst den Ruhe-Stand mit Betriebsamkeit 
kombinieren? 

Deine Einschätzung stimmt! Ich freue mich 
auf Motorradtouren, auf Bergwandern, auf 
Musik in meiner Rockband, auf Zeit für Arminia 
Bielefeld... Vielleicht schenkt mir ja jemand 
eine Dauerkarte für die Heimspiele. Die spielen 
samstags und sonntags – jetzt hätte ich Zeit!

Die Fangesänge kannst Du bestimmt alle mitsingen. Was 
hältst Du eigentlich vom Auswendiglernen – Kirchenlieder, 
Worship-Songs, Bibelsprüche, Gebete?

Viele dieser Verse berühren das Innerste unseres 
Lebens und erfrischen unser Gottvertrauen. Sie 
zu singen, sie zu beten, sie in mir hin und her 
zu bewegen lässt mich aufblühen und stark 
werden. Da wirst du „wie ein Baum, der am 
Wasser gepflanzt ist. Früchte trägt er zu seiner 
Zeit, und seine Blätter welken nicht. Was er tut, 
gelingt ihm gut.“ (Psalm 1,3). Wertvoll werden 
solche Verse, wenn sie sich uns einprägen, 
weil wir sie verwenden: am Morgen beim 
Aufwachen, am Abend vorm Schlafengehen, 
wenn wir traurig sind oder ausgelassen feiern. 
Nur auswendig gelernt wie in der Schule, 
fürchte ich, wird man ihre Kostbarkeit nicht 
entdecken.

Ein Gespräch mit Lars Prüßner

Hast Du einen Bibelspruch, der Dir während Deiner Tätigkeit 
als Pfarrer beständig Halt gab? 

Eigentlich sind es zwei. Zum einen Römer 12,15, 
den ich gepredigt habe, als ich am 26. Januar 
1992 ordiniert und zum Pfarrer in Jöllenbeck 
eingesegnet wurde: „Freut euch mit den 
Fröhlichen und weint mit den Weinenden“. Ist 
im Übrigen auch der Trauspruch von meiner 

Frau und mir. So 
habe ich meine 
Aufgabe immer 
verstanden. 
Einen starken 
Halt in 
schwierigen 
Zeiten gibt mir 
Psalm 139,5: 
„Von allen 
Seiten umgibst 
du mich, GOTT, 
und hältst deine 
Hand über mir“. 
Dabei ruht 

mein Blick auf der Figur der zwei Hände, die ein 
kleines Kind liebevoll bergen. In solchen Zeiten 
bin ich das Kind.

Warst Du schon einmal wütend auf Gott? 

Nicht wütend auf Gott, aber hilflos und 
ohnmächtig vor IHM. Vor allem dann, wenn ich 
ein Kind beerdigen musste. Wenn ich sah, wie 
das Glück und alle Hoffnungen und Wünsche 
der Familien mit dem Kind gestorben waren. 
Ihre abgrundtiefe Verzweiflung, dieses schier 
Untröstliche. Da möchtest du jeden Einzelnen 
von ihnen an dein Herz drücken. Weil du deinen 
eigenen Trostworten nichts mehr zutraust. 
Da musste ich lernen, mich und meine Worte 
loszulassen und die Trauernden ganz und gar 

Gott zu übergeben. Das fiel mir lange Zeit nicht 
leicht… 

Wir lesen und hören zurzeit viele Nachrichten, die uns 
beunruhigen. Sie betreffen die große Weltlage, aber auch 
Situationen in Deutschland oder konkret vor Ort sowie die 
Lage der Kirche. Hast Du ein „Rezept“ für Trost oder gegen 
Angst, das Du uns mitgeben möchtest? 

Sobald Du ein Rezept findest, schick‘s mir! 
 –  Wohin bin ich als Kind gegangen, wenn 
ich Angst hatte? Von wem habe ich mir Hilfe 
erhoffen können, wenn ich nicht weiterwusste? 
Das war meine Mutter. Der starke Fels meines 
kindlichen Vertrauens. Meine Mutter gibt es 
nicht mehr, aber es gibt den, der noch immer 
Mutter für mich ist. Wenn’s bei mir nicht weiter 
geht, flüchte ich mich zu Gott mit meinen 
Fragen, mit meinem Selbstzweifel, mit meinem 
Ärger über andere und über mich selbst, mit 
meiner Hoffnung, mit meinen Gebeten – wie 
damals in die Arme meiner Mutter.

Vielen Dank für Deine sehr persönlichen Antworten. Alles 
Gute und Gottes Segen für das, was kommt!  

GESPRÄCH MIT LARS PRÜSSNER

5
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VERABSCHIEDUNG PRÜßNER  |  GEMEINDEVERSAMMLUNG

Dank- und Verabschiedungsgottesdienst 
für und mit Pfarrer Lars Prüßner

 Foto: J. Löwen

Verteiler*innen gesucht!  
Liebe Leserinnen und Leser des Bunten Kreuzes, 
hätten Sie Lust und Zeit, Gemeindebriefe auszutragen? Wir 
freuen uns ganz generell über neue Verteiler*innen, die un-
sere bestehenden Teams unterstützen. Und in Jöllenbeck 
bräuchten wir konkret jemanden für den Twachtweg und die 
Marsstraße. In Vilsendorf suchen wir zurzeit jemanden für den 
Anfang der Heidbrede. Unser „Buntes Kreuz“ erscheint einmal 
im Quartal und wird Ende Februar, Ende Mai, Ende August und 
Ende November von helfenden Händen an die Haushalte ver-
teilt. Pro Austeiler ein Straßenzug oder mehr – so, wie es die 
eigenen Kräfte erlauben.  
Über weitere Unterstützung für unser Verteilerteam würden 
wir uns freuen! Denn wir möchten gerne erreichen, dass alle 
Menschen in unserer Gemeinde die Informationen unseres Ge-
meindebriefes erhalten.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Gemeindebüro Theesen 
(Tel. 05206 / 92 78 034) oder per E-Mail: bi-kg-versoehnung.
oeffentlichkeitsarbeit@kirche-bielefeld.de 

PERSONALIA  |  VERTEILER GESUCHT

Buntes Kreuz
Jöllenbeck  +  Theesen  + Vilsendorf

Im Gottesdienst am 31. August um 10 Uhr in der Marienkirche 
möchten wir Pfarrer Lars Prüßner verabschieden und für seinen 
seelsorgerischen Einsatz in unserer Gemeinde in den vergange-
nen 35 Jahren danken. Für den Gottesdienst, den er gemeinsam 
mit Synodalassessor Christoph Steffen feiern wird, hat er sich das 
Thema „Freut Euch!“ ausgewählt. Als Stellvertreter des Superin-
tendenten wird Pfr. Steffen ihn offiziell aus dem Amt entpflich-
ten.
Im Anschluss laden wir herzlich zum geselligen Beisammensein 
am und im CVJM-Haus (Schwagerstraße 9) ein. Für Kinder gibt es 
dort eigene Spielangebote. Monatsspruch Juni 

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen unheilig oder unrein nennen darf.                
 Apg 10,28 (E)

Neue Gemeindesekretärin
Liebe Gemeindeglieder,
seit dem 1. April bin ich als zusätzliche Sekretärin (neben Christina 
Paltins) im Gemeindebüro der Versöhnungs-Kirchengemeinde 
beschäftigt.
Mein Name ist Iris Mijatovic, ich habe einen Sohn und eine Tochter 
und wohne in Schildesche, wo ich bereits seit 2018 im Gemeinde-
büro der Stiftskirchengemeinde arbeite.
Ich bitte Sie, am Anfang etwas Geduld mit mir zu haben, da das 
eine oder andere in Jöllenbeck doch etwas anders gehandhabt 
wird als in Schildesche.
Meine Präsenzzeit für Sie im Gemeindebüro in Theesen ist 
dienstags von 14 bis 17 Uhr.
Ich freue mich, Sie kennenzulernen! 
Ihre Iris Mijatovic Foto: Privat

Einladung zur Gemeindeversammlung
Liebe Gemeindeglieder,

im März letzten Jahres wurde das neue Presbyterium 
in sein Amt eingeführt. Seitdem haben zahlreiche 
Sitzungen und ein Klausurwochenende stattgefunden, 
immer gefüllt mit vielen Themen und engagierten 
Diskussionen. Nun möchte das nicht mehr ganz so 
neue Presbyterium zur ersten Gemeindeversammlung 
in seiner Amtszeit einladen. Wir möchten Sie über die 
folgenden Themen informieren: multifunktionale Kir-
chen? - aktueller Stand; Veränderungen im Personalbereich; finanzielle Situation des Kirchenkreises 
und unserer Kirchengemeinde. Wir freuen uns, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen!          

Ihr Pfr. Marcus Brünger

Gemeindeversammlung 
Mittwoch, 9. Juli 2025 

19–21 Uhr
 Gemeindehaus Jöllenbeck             
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STÜHLEAKTION: KIRCHE? AHA! STÜHLEAKTION: KIRCHE? AHA!

Auf die Stühle, fertig, los!
Dem Heimatverein, der Freiwilligen Feuerwehr 
und dem Boßelverein von Jöllenbeck sei Dank: 
Die Versöhnungs-Kirchengemeinde durfte beim 
traditionellen Maibaum-Aufstellen am 30. April 

dabei sein und ihre Stühle-Aktion „Kirche? Aha!“ 
offiziell auf dem Fest eröffnen! Ein kleines, enga-
giertes Team von Ehrenamtlichen hatte das Pro-
jekt wochenlang akribisch vorbereitet.
200 bunte Stühle sind von Gemeindegliedern 
gespendet worden und stehen nun für sechs 
Wochen bis zum 15. Juni überall in der Gemein-
de herum – teils auf öffentlichen Plätzen in Vil-
sendorf, Theesen und Jöllenbeck, teils auf priva-
ten Flächen – auf jeden Fall gut zugänglich.
Sie laden erstmal zum Sitzen ein. Und dann zum 
Rätseln: Was sollen die Zettel an den Stühlen? 
Was verraten sie uns von Kirche? Was erfahren 
wir dabei von unserer eigenen Gemeinde? Bei 
manchen Fragen führt schon 
der QR-Code auf den ange-
hängten Karten weiter. 
Vielleicht setzt sich noch je-
mand. Vielleicht kommt man 
ins Gespräch: Was bringt ei-
nem Kirche noch?

Unserer Kirchengemeinde bringt Ihre Resonanz 
ganz viel. Melden Sie sich: auf die Umfrage, die 
Sie im Internet finden, oder gerne auch auf jede 

andere Weise vom Telefonat bis zum Brief! 

Zur Umfrage:

Vorläufig endet die Aktion beim Punkt6-Gottes-
dienst am Sonntag, 15. Juni um 18 Uhr – unter 
freiem Himmel vor der Marienkirche: Herzliche 
Einladung dazu!

Schicken Sie einfach Selfies von allen Stuhlgrup-
pen, die Sie gefunden haben, an unsere Redak-
tion BI-KG-Versoehnung.Oeffentlichkeitsarbeit@
kirche-bielefeld.de – bitte mit Namen und An-
gabe des Fundortes! Sie werden dann zeitnah 
auf unserer Homepage www.versoehnungs-kir-
chengemeinde.de veröffentlicht.

Wir freuen uns drauf!
Bettina Maoro-Bergfeld

Fotos: B. Maoro-Bergfeld

Die Stühle-Truppe: (v.l.) Reimar Küstermann, Angelika Gemkow, Superintendent  Christian Bald (als Gast), Björn Vahle, Jürgen Ennen und 
Mechthild Schmidt
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Die Versöhnungs-Kirchengemeinde und das Di-
akonische Altenzentrum Bielefeld (DIABI) haben 
den Erbbaurechtsvertrag inzwischen notariell 
unterzeichnet. Damit verpflichtet sich die Ge-
meinde, das Gelände für den Neubau des PGH-
Altenheims noch in diesem Jahr ohne Gebäude 
zu übergeben.
Derzeit verteilen wir Utensilien auf die anderen 
Gemeindehäuser, und Überflüssiges findet sei-
nen Weg in die Mülltonnen.
Für das Wochenende vom 19. bis 21. September 
ist ein gemeinsamer Abschied vom Gemeinde-
haus geplant, bevor ab Oktober der Abriss erfol-
gen soll. Das Ziel ist es, die Zeitspanne zwischen 
dem Abriss und dem Neuanfang für die Senio-
reneinrichtung möglichst kurz zu halten.

Ulrich Stoll 
für den Zentrumsausschuss Jöllenbeck
E-Mail: ulrich.stoll@kirche-bielefeld.de

WIR SAGEN DANKE

Unsere Spendenaktion EXISTENZ hat auch in 
diesem Jahr gut begonnen. Das Spendenauf-
kommen bis Mitte Mai liegt mit über 3.400 Euro 
auf dem gleichen Niveau wie in den vergange-
nen Jahren. Wir danken allen Spenderinnen und 
Spendern sehr herzlich. Ihre Spende ist weiter-
hin sehr wichtig, da in Kirche und Gemeinde-
haus neben den laufenden Kosten für Energie 
auch ständig Reparaturen und Modernisierun-
gen notwendig sind.
All das wird nur mit Ihrer Hilfe und Unterstüt-
zung gelingen. Darum bitten wir auch weiterhin 
um Ihre Spenden für unsere Aktion EXISTENZ. 
Spendenkonto IBAN DE69 4805 0161 0030 3535 
44, Stichwort EXISTENZ
Joachim Löwen    

Aktion 
EXISTENZ 

Theesen
Diesem Gemeindebrief liegt ein Überweisungs-
träger für die Sommersammlung der Diakonie 
bei. Wir bitten um freundliche Beachtung.
Ihr Pastor Marcus Brünger 

Diakonie-Sommersammlung

Café Miteinander

Das einmal im Monat stattfindende Café Mitein-
ander in Vilsendorf hat im ersten Quartal Spen-
den in Höhe von 800 Euro erhalten. Herzlichen 
Dank!
Karin Ploghaus-Schürmann

sparkasse-bielefeld.de/200

Früher. Heute.
Morgen.

1825 - 2025
Wir sagen Danke.

Seit der Gründung im Jahr 1825 ist es uns ein besonderes Anliegen, 
uns für die Stadt auf vielfältige Weise zu engagieren. So unterstützen wir 
mit großer Leidenschaft Bielefelder Vereine und Institutionen aus den Bereichen 
Sport, Kunst & Kultur, Natur & Umwelt, Soziales und mehr. Dieses Engagement 
werden wir auch in Zukunft aus Überzeugung fortsetzen.

Gemeindehaus Jöllenbeck – so geht es weiter

GEMEINDEHAUS JÖLLENBECK

Fotos: U. Stoll, BMB
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Nun schon zum dritten Mal findet der „Vilsendor-
fer Sommer“ statt, und zwar vom 13. bis 20. Juli 
über das Dorf verstreut. Veranstaltungen für ver-
schiedene Altersgruppen und Vorlieben – Kultur 
und Natur, Leib und Seele, Sport und Spielen, 
Singen und Diskutieren – stehen kostenlos und 
jedem offen. Seit Beginn der Reihe verfolgen wir 

das Ziel, Begegnungen im Ort zu ermöglichen, 
die Kommunikation zu fördern und den Zusam-
menhalt zu stärken. Am Programm beteiligen 
sich VINZ, die Versöhnungs-Kirchengemeinde 
am Zentrum Vilsendorf, der TuS Union Vilsen-
dorf, der Reitverein, die Kita Hand-in-Hand und 
die AWO-Kita, der BUND, Privatpersonen u.a.m. 
Ab Ende Juni liegt das Programm aus. Sie finden 
es auch in den Schaukästen und auf der Inter-
netseite der Versöhnungs-Kirchengemeinde: 
www.versoehnungs-kirchengemeinde.de so-
wie der Vilsendorfer Initiative für ein Nachbar-
schaftsZentrum: https://vinz.jetzt/

Silke Plate (Zentrumsausschuss Vilsendorf ) 
und Gisela Maas (VINZ)

Vilsendorfer Sommer 13.-20. Juli

VILSENDORF

Lieder für die Seele mit Abendsegen

Mittlerweile hat es sich rumgespro-
chen: Es ist schön, abends für eine 
halbe Stunde zusammenzukom-
men, zu singen, sich zu sammeln 
und segensgestärkt in die nächsten 
Tage zu gehen. Pfarrer Lars Prüßner 
und Team freuen sich auf Ihr und 
Euer Kommen!

Epiphaniaskirche Vilsendorf
29. Juni, 18:00 Uhr
17. Juli, 19:30 Uhr (!)
17. August, 18:00 Uhr

Foto: G. Maas

Foto: BMB

VILSENDORF

Repair-Café in Vilsendorf?

Der Toaster tut’s nicht mehr, das Fahrrad ist 
platt, der Lego-Kran funktioniert nicht mehr, die 

Schublade klemmt, im Rucksack ist eine Naht of-
fen … aber die Garantie ist abgelaufen und eine 
Werkstattreparatur ist nicht möglich oder lohnt 
sich nicht? – Also wegwerfen?
In vielen Ortsteilen Bielefelds gibt es sie bereits: 
mobile Werkstätten, in denen man unter fach-
kundiger Anleitung defekte Gegenstände re-
parieren (lassen) kann. Sozusagen als Hilfe zur 
Selbsthilfe, alle ein, zwei oder drei Monate, ge-
mütlich bei Kaffee und Kuchen. 

Wir von VINZ, der Initiative für ein Vilsendorfer 
Nachbarschaftszentrum, wollen in Zusammen-
arbeit mit der Kirchengemeinde und der AWO 
gern ein Repair-Café aufbauen, denn wir finden, 
dass so etwas gut in unser Kooperationskonzept 
passt. Wir haben auch schon einige Fachleute, 
die sich als Reparateure und Anleiter betätigen 
möchten. Dazu ist mit dem Café Miteinander 
im großen Gemeindesaal die „Café“-Hälfte des 
Plans bereits Realität – so braucht es nur noch 
die „Repair“-Werkstatt zeitgleich sonntags im 
kleinen Saal. 
Wenn Sie also Interesse haben und etwas hand-
werkliche Kompetenz besitzen, schreiben Sie 
uns gern unter: info.vinz@posteo.de
Wir freuen uns auf Ihre Meldung!

Ingo Ehmsen, Burkhardt Kläs
https://vinz.jetzt

Monatsspruch Juli 
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 

und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!                
 Phil 4,6 (E)

Bild: Klaus Dellerer_pixabay

Grafik: shaun_pixabay
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KONFIRMATION 2025 KONFIRMATION 2025

Konfirmation am 21. Juni 2025 Konfirmation am 29. Juni 2025

Konfirmation am 22. Juni 2025

FreeText
Die Fotos und Namen der Konfirmandinnen und Konfirmanden wurden aus Datenschutzgründen nicht für die Veröffentlichung im Internet freigegeben.
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Am Sonntag, 6. Juli feiern wir in Thee-
sen um 9:30 Uhr einen Familiengottes-
dienst mit Gemeindepädagogin Anke 
Streilein-Rohdenburg und dem Gospel-
chor Theesen.

Anschließend findet ein Frühstücks-
picknick auf der Kirchwiese an der Auf-
erstehungskirche statt. Alle Großen und 
Kleinen unserer Versöhnungs-Kirchen-
gemeinde sind herzlich eingeladen! 

Getränke – Kaffee, Tee, Mineralwasser, 
Apfelschorle – sowie Brot/Brötchen 
werden gestellt. Zutaten, ob herzhaft 
oder süß, bitte selbst mitbringen! 

Bitte melden Sie sich zum Frühstückspicknick 
bis zum 4. Juli unter Angabe der Personen- bzw. 
Kinderzahl im Gemeindebüro an:
Tel. 05206 / 9278034
bi-kg-versoehnung@kirche-bielefeld.de 
Sie können auch den QR- Code auf Seite 
17 oben nutzen. 

FAMILIENZEIT

KINDERKONZERT MIT 

BASTIAN BASSE

AM 06. Juli ·15 UHR 

IM CVJM-HAUS
Im Mitmach-Konzert singt und spielt der 
Liederpfarrer Bastian Basse Lieder, die von 
dieser Hoffnung erzählen. 
Seine Texte sind leicht zu merken und die 
Melodien eingängig, sodass auch kleine 
Menschen sie schnell mitsingen können. 
Und wer mag und sich traut, darf das auch 
mit ihm gemeinsam auf der Bühne tun!

Eine Veranstaltung 
des connect-
Gottesdienstteams.

Zusammenkommen  

Kaffee trinken   

Kuchen genießen 

Kinderprogramm 

Seele baumeln lassen 

eine gute Zeit miteinander verbringen

Im Anschluss an das Konzert gibt es ab ca. 16 
Uhr Kaffeeklatsch & Kinderquatsch im und am 
CVJM Haus.

Für den richtigen Sound sorgt 
die Theesener Kirchenband „THE 
TUESDAYS“. Bei ungünstiger Witterung 
findet das Frühstückspicknick im 
Gemeindehaus statt.
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Liebe Kids und liebe Eltern,
endlich ist es soweit: Dieses Jahr nehmen wir 
wieder an den Jungschartagen in Häger teil und 
laden DICH 
herzlich ein! 
Du fragst dich, 
was das ist? 
Das Jungschar-
Team des 
CVJM Jöllen-
beck fährt mit 
euch Kids zu 
diesem beson-
deren Event. 
Ein Wochen-
ende voller 
Zeltabenteuer, 
Natur, Spiel 
und Spaß und 
neuen Freun-
den erwartet 
dich. 
Freue dich auf 
ein abwechslungsreiches Programm: Sport-
turniere, ein großes Picknick, gemeinsame 
Gottesdienste, abenteuerliche Waldspiele, ein 

lustiges Abendprogramm mit viel Lagerfeuer 
und spannende Geschichten aus der Bibel. 
Klingt das nicht verlockend? Am meisten freuen 

wir uns, wenn DU dabei bist!
Bis hoffentlich im Juni! 
Vorfreudige Grüße von
eurem Jungscharteam! 
 

Jungschartage

CVJM_JÖLLENBECK

Auch in diesem Sommer gibt es Ferienspiele für 
Kinder und Jugendliche. 
Für Jugendliche ab 13 Jahren finden sie dieses 
Jahr in der ersten Ferienwoche vom 14.07. bis 
zum 18.07. statt. Hier werden wir unter anderem 
einen Ausflug in den Movie Park machen und 
ansonsten einfach eine Woche voller Spaß und 
Gemeinschaft erleben. 

Die Kinderferienspiele für Kids von 7 bis 12 
Jahren finden in der fünften Ferienwoche vom  
11.08. bis zum 15.08.  statt. 

Das Motto in diesem Jahr ist „Entdecker“. 
Hier wird es nicht nur einen Tag in den Potts Park 
gehen, sondern am Ende auch ein großes 
Familienfest am 15.08. geben, an dem die 
Kinder bei den Vorbereitungen helfen und 
nachmittags gefeiert wird. 

Flyer sind im Download-Bereich auf unserer 
Homepage zu finden: www.cvjm-joellenbeck.de 
Oder ruf einfach im CVJM-Büro an: Tel. 05206/91 
79 46, Miriam Kasten. 

Fotos: K. Stoll
Sommerferienspiele

CVJM JÖLLENBECK

Jungbläser des CVJM Posaunenchores 
begeistern in der Marienkirche
Am Sonntag, 30. März war es endlich soweit: Das 
Konzert, auf das wir uns lange vorbereitet hat-
ten, fand mit recht hoher Besucherzahl in der ev. 
Marienkirche statt.

Vorbereitet hatten sich Kantor Hauke Ehlers 
mit knapp 20 Bläserinnen und Bläsern aus dem 
großen Chor und Martin Stork mit mehr als 20 
jungen Menschen, die bislang von ihm unter-
richtet wurden. Nach etwas mehr als elf Jahren 
Nachwuchsausbildung verabschiedete sich 
Martin Stork im Rahmen dieses Konzertes in 
den Ruhestand. Wir sind ihm zu großem Dank 
verpflichtet für seine hervorragende Arbeit und 
die ausgesprochen gute Zusammenarbeit „auf 
gleicher Wellenlänge“. Ich werde nun die verant-
wortungsvolle Aufgabe von Martin Stork über-
nehmen und die Jungbläser:innen in Zukunft 
unterrichten. Ich freue mich auf diese neue Auf-
gabe!
Auch für weiteren Nachwuchs ist gesorgt: Paolo 
Corvasce dirigierte die Jungbläserintrade von 
Hans-Ulrich Nonnenmann, die von den jungen 
Leuten allein vorgetragen wurde.
Im Konzert erklangen weiterhin Werke alter und 
neuer Meister, eine Suite von Henry Purcell 
(† 1695), von Hauke Ehlers sehr präzise vorbe-
reitet und umgesetzt, und viele Stücke für Jung-
bläser und großen Chor gemeinsam. Die jungen 

Bläserinnen und Bläser hatten sichtlich Freude 
daran und präsentierten die erarbeiteten Stücke 
sehr souverän. Die Begleitung der Gospels und 
Popsongs durch Marvin Weber am Schlagzeug 
kam beim Publikum besonders gut an.
Alles in allem war es ein gelungenes Konzert, das 
am Sonntag Laetare – Freuet euch! – ein kleines 
Highlight in der Passionszeit war. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten!

Kerstin Biermann

Martin Storks Abschiedskonzert 

        Alles auf einen Blick:
CVJM-Jungschartage in Häger für 
Kinder von 8–13 Jahren vom 14.06. –15.06.
CVJM Waldheim Häger, Grenzweg 9, 
33824 Werther 
Beitrag: 15 Euro 
Übernachtung in Großraumzelten 
Ansprechpartner: Michel Niederjohann, 
Tel. 0174-4816214
Anmeldung über: 
www.cvjm-joellenbeck.de/wp/
gruppenarbeit/jungschar/

Bläser-Starter-Projekt

Unterricht montag- u. donnerstagnachmittags
Ansprechpartnerin

Kerstin Biermann, Tel. 05206/56 91
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MOBI NORD

Es ist geschafft … fast. Naja, irgendwas ist ja im-
mer. Die Mobi Nord hat ein neues, sicheres und 
gemütliches Zuhause und wir könnten kaum 
glücklicher und dankbarer darüber sein.

Am 6. März haben wir deshalb zur offiziellen 
Eröffnung des neuen Bauwagens eingeladen. 
Unser Dank ging dabei an das Amt für Jugend 
und Familie der Stadt Bielefeld, ohne das wir den 
Wagen nicht hätten finanzieren können. Aber 
mit Geld alleine funktioniert sowas auch nicht. 
Wie viele Helferinnen und Helfer mit am Werk 
waren, haben wir schon in der letzten Ausgabe 
des Gemeindebriefs berichtet und ein vielfaches 
dickes Dankeschön dafür ausgesprochen!

Vielen Dank auch für all die guten Wünsche und 
kleinen und großen Geschenke zur Einweihung 
an die AWO Vilsendorf, das Vilsendorfer Nach-
barschaftszentrum VINZ, Bezirksbürgermeister 
Mike Bartels und das Zentrum Vilsendorf der 
Versöhnungs-Kirchengemeinde Jöllenbeck.

Claudia (Zeimer) und Micky (Wortmann)

Neuer Bauwagen eröffnet

Fotos: A. Heidemann

EV. FAMILIENZENTRUM HAND-IN-HAND

( V.l.) Burkhard Kläs (AWO) und Bezirksbürgermeister Mike Bartels 
(SPD) gratulieren Claudia Zeimer und Micky Wortmann.

Blumen, Garten, Natur und gesundes Essen
In der letzten Zeit ist im ev. Familienzentrum 
Hand-in-Hand im Epiphanienweg in Vilsendorf 
einiges passiert.
Unser religionspädagogisches Angebot „Him-
melszelt“ stand unter dem Motto „Seht, die Blu-
men auf dem Feld“. Wir haben Geschichten über 
die Schöpfung gehört, Lieder gesungen und den 

Frühling mit eingesätem Blumensamen gelockt. 
Hat ja geklappt, das Wetter wird schöner. So 
können wir auch wieder unsere wöchentlichen 
Waldtage erleben und mit den Kindern die Natur 
und Tiere der Felder und Wälder entdecken.
Passend dazu 
hatten wir 
eine Eltern-
Kind-Garten-
aktion, bei der 
wir mit vie-
len fleißigen 
Händen neue 
Holzschnitzel 
als Fallschutz 
unter unsere 
Außenspiel -
geräte ge-
schüppt haben. Außerdem wurden neue Hoch-
beete, die eine Kindergartenfamilie gespendet 
hat, mit Erde befüllt und bepflanzt.

Unsere „SchuKis“ – die Kinder, die im Sommer 
zur Schule kommen, – unternehmen derzeit viel-
fältige Ausflüge, u.a. zur Feuerwehr, zur Polizei, 
zum Naturkunde Museum und zu MoBiel. Das 
Selbstbehauptungsprogramm „Bärenstark“ fand 
statt und außerdem hatten wir eine Mitarbeite-
rin der Firma „Rege“ drei Tage bei uns zu Besuch, 
die mit den Kindern viel zum Thema „Vom Korn 
zum Brot“ gemacht hat. Bei unserem Konzepti-

onstag hatten wir Unterstützung von einem Er-
nährungsberater, denn wir wollen den Schwer-
punkt unserer Einrichtung schärfen und den 
Fokus stärker auf gesunde Ernährung & gesunde 
Sichtweisen auf unser tägliches Essen legen.

Haben Sie Interesse, unsere Einrichtung kennen-
zulernen? Gerne laden wir Sie ein, sich umzu-
schauen, Fragen zu stellen etc. Vereinbaren Sie 
dazu bitte einen Termin mit unserer Leiterin 
Anika Wehmhöner, Tel. 0521 – 87 50 110

Fotos: A. Wehmhöner
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KONZERTE

Herzliche Einladung zum Wandelkonzert in 
Jöllenbeck am Samstag, 14.6.

…um 15 Uhr in der kath. Liebfrauenkirche (Lieb-
frauenweg) mit dem Posaunenchor Theesen 
und um 17 Uhr in unserer Marienkirche (Eicku-
mer Straße) mit dem Posaunenchor des CVJM 
Jöllenbeck und dem Posaunenchor Theesen.

Um 15 Uhr hören wir zunächst Bearbeitungen 
für Blechbläser von Johann Sebastian Bach und 
Antonio Vivaldi über populäre Stücke von Mat-
thias Nagel bis zu eindrucksvollen Neukomposi-
tionen von Matthias Bucher.
Um 17 Uhr in der Marienkirche spielen dann bei-
de Chöre festliche Bläsermusik für Doppelchor 
aus verschiedenen Jahrhunderten, die das gan-
ze Kirchenschiff mit Klang ausfüllt.
Zwischen den beiden Konzertbeiträgen von je 
einer dreiviertel Stunde bietet der Heimatverein 
Jöllenbeck auf dem Weg von einer Kirche zur an-
deren die Möglichkeit, sich bei einem Kaffee in 
geselliger Runde auszutauschen.
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. Über eine 
Spende freuen wir uns sehr.

Wir hoffen auf gutes Wetter und Ihren Besuch!
Ihr Kantor Hauke Ehlers

Konzertspaziergang mit Kaffee-Rast 

Herzliche Einladung zum Konzert mit Werken 
aus der jüngeren Zeit. Wir tauchen ein in wun-
derbare,  z.T. achtstimmige romantische Klänge, 
die zum Träumen einladen (Salut d’Amour von 
Edward Elgar oder Ave maris stella von Edvard 
Grieg). Auf der anderen Seite erleben Sie sprit-
zige Tanzsätze, u.a. aus der Feder von Johann 
Strauß (Söhnen), die an das Strauß-Jahr zum 
200. Geburtstag anknüpfen!  Schwungvoll ist 
auch der anspruchsvolle „Tango für Elise“, der 
nach der Klaviersonate „Für Elise“ von Ludwig 
van Beethoven benannt ist, jedoch vom nam-
haften Flötisten Paul Leenhouts für Blockflöten 
arrangiert wurde. Amüsante Gedichte über die 
„geflügelten Westfalen“ sorgen für reichlich Ab-

wechslung, ebenso wie das beachtliche Block-
flötenspiel meiner erst 7-jährigen Schülerin Ida 
Ströh.  
Wie schon seit 25 Jahren üblich, werden Bilder 
an die Wand projiziert, so dass Musik und Bild zu 
einer wunderschönen Einheit verschmelzen.
Wir freuen uns auf viele Zuhörerinnen und Zu-
schauer, die in das Konzertgeschehen selbstver-
ständlich miteinbezogen werden.
Ihre Christel Weihrauch

Flauti Parlandi lädt ein zur „Musikalischen Vielfalt des 
19. und 20. Jahrhunderts“

Foto: congerdesign/Pixabay

KONZERTE

Das Universitätsorchester ist wieder zu Gast auf 
der Kirchwiese der Auferstehungskirche in Thee-
sen! Der sommerliche Auftritt beginnt am Sams-
tag, 5. Juli um 16 Uhr. 
Unter der Leitung von 
Michael Hoyer werden 
die beiden Mittelsätze 
der letzten Klavierso-
nate von Franz Schu-
bert erklingen, die 
Hoyer selbst für das 
Orchester bearbeitet 
hat. Wer Schuberts 
„Unvollendete“ im Ohr 
hat, wird unschwer die 
Parallelen zu diesem 
bekannten Werk erkennen: 
die elegische Melodik, die Beschränkung auf we-
nige, mit bedrückender Insistenz wiederkehren-
de Themen, die flüchtigen Episoden, in denen 
eine lichtere Welt aufscheint.
Als Hauptwerk des Konzerts folgt dann das 1920 
entstandene Cellokonzert des britischen Kom-
ponisten Edward Elgar. Es geht in seiner forma-
len Organisation neue Wege, klanglich hält es 

aber an der spätromantischen Tonsprache fest. 
Solistin ist die aus Slowenien stammende Musi-
kerin Minja Spasic, die nach erfolgreichem Ab-
schluss ihres Studiums an der Detmolder Musik-

hochschule als freie 
Cellistin und Instru-
mentallehrerin aktiv 
und dem Orchester 
seit langem verbun-
den ist.
Michael Hoyer und 
das Universitätsor-
chester gestalten das 
Sinfoniekonzert in 
diesem wunderba-
ren Ambiente ohne 

Gage. Der Eintritt ist frei, doch wird freundlich 
um eine großzügige Spende gebeten: Damit 
wird der FAKT (Verein der Freunde und Förde-
rer der Auferstehungskirche Theesen e. V.) die 
Ukraine-Hilfe des Evangelischen Kirchenkreises 
Bielefeld unterstützen.
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der 
Kirche statt.
Eckhard Opitz, FAKT

Open-Air-Konzert – Universitätsorchester in Theesen

Foto:  J. Löwen

Sonntag, 15. Juni, 17 Uhr
Auferstehungskirche Theesen
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Zeit Gottesdienst Dat. Zeit Gottesdienst

So 1. Juni Exaudi 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 1.06. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Th. Hein

So 8. Juni Pfingstsonntag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Gemeindepädagogin A. Streilein-
Rohdenburg und Kantorei Jöllenbeck

10:00 Siehe Jöllenbeck 8.06. 10:00 Siehe Jöllenbeck

Mo 9. Juni Pfingstmontag 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. M. Brünger 9.06. 9:30 Siehe Theesen

So 15. Juni Trinitatis 10:00

18:00

Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubiläumskonfirmation, 
Pfr. Th. Hein und CVJM-Posaunenchor Jöllenbeck
Pkt6-Gottesdienst mit Abschluss der Stühle-Aktion „Kirche? Aha!“, 
Gemeindepädagogin A. Streilein Rohdenburg mit Pkt6-Band

10:00
18:00

Siehe Jöllenbeck 15.06. 10:00 
18:00

Siehe Jöllenbeck

Sa 21. Juni 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation mit dem Kompassjahr-Team, 
CVJM-Posaunenchor und Gospelchor

10:00 Siehe Jöllenbeck 21.06. 10:00 Siehe Jöllenbeck

So 22. Juni 1. So n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation mit dem Kompassjahr-Team, 
CVJM-Posaunenchor und Gospelchor

10:00 Siehe Jöllenbeck 22.06. 10:00 Siehe Jöllenbeck

So 29. Juni 2. So n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation mit dem Kompassjahr-Team, 
CVJM-Posaunenchor und Gospelchor

10:00 Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation, 
Pfr. i.R. H.-M. Weber

29.06. 10:00 Siehe Jöllenbeck und Theesen

So 6. Juli 3. So n. Trinitatis 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst, Gemeindepädagogin A. 
Streilein-Rohdenburg, anschließend Früh-
stückspicknick

06.07. 9:30 Siehe Theesen

So 13. Juli 4. So n. Trinitatis 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl zur Predigt-
reihe, Pfr. i.R. Dr. A. Kersting und Gospelchor 
Theesen

13.07. 9:30 Siehe Theesen

So 20. Juli 5. So n. Trinitatis 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 20.07. 11:00 Gottesdienst mit Taufen u. Jubiläen im 
Posaunenchor Vilsendorf zur Predigtreihe, 
Pfr. L. Prüßner, Ort: Ehrenhain

So 27. Juli 6. So n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe,  Gemeindepädagogin A. Streilein- 
Rohdenburg

10:00 Siehe Jöllenbeck 27.07. 10:00 Siehe Jöllenbeck

So 3. Aug. 7. So n. Trinitatis 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst zur Predigtreihe, 
Prädikant F. Nowitzki

3.08. 9:30 Siehe Theesen

So 10. Aug. 8. So n. Trinitatis 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 10.08. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl zur Predigt-
reihe, Pfr. Th. Hein

So 17. Aug. 9. So n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe, Pfr. i.R. Jürgen Michel und CVJM-
Posaunenchor Jöllenbeck, Ort: Hof Dreekmann

10:00 Siehe Jöllenbeck 17.08. 10:00 Siehe Jöllenbeck

So 24. Aug. 10. So n. Trinitatis 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst mit Taufen zur Predigtreihe, 
Pfr. M. Brünger

24.08. 9:30 Siehe Theesen

So 31. Aug. 11. So n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfr. Lars Prüßner; 
Synodalassistent Christoph Steffen, Pfr. Lars Prüßner mit 
Kantorei, Gospelchor und CVJM-Posaunenchor Jöllenbeck

10:00 Siehe Jöllenbeck 31.08. 10:00 Siehe Jöllenbeck

Jöllenbeck
Gottesdienste

VilsendorfTheesen
EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Die drei Konfirmationsgottesdienste feiern wir mit allen in der Marienkirche, der größten Kirche 
in unserer Gemeinde. Die Feier des Abendmahls findet jeweils am Vorabend reihum in einem 
unserer drei Zentren im Kreis der Familien und Angehörigen der Konfirmand*innen statt.
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Foto: Sein und Design.de

Kindergottesdienste im Sommer 

Am 2. Sonntag im Monat von 11-12 Uhr in Theesen: 
15.06. (!), 15 Uhr (!) KiGo beim Kindersommerfest auf Hof 
Meyer zu Hoberge; 13.07.; Sommerpause
Am 3. Sonntag im Monat von 10-11 Uhr in Jöllenbeck: 
15.06.; Sommerpause
Am 4. Sonntag im Monat von 11-12 Uhr in Vilsendorf: 
22.06.; Sommerpause; 24.08.

Freude, Ekel, Ärger, Angst, Traurigkeit, Verachtung und Überraschung sind flüchtige Gesichtsausdrücke, 
die nur wenige Sekundenbruchteile andauern. Es sind sieben universelle Emotionen, die bei allen 
Menschen auf der Welt gleich sind und sich jeden Tag auf unseren Gesichtern widerspiegeln. Alle diese 
Gefühle lassen sich auch in biblischen Geschichten wiederfinden. Die Bibel erzählt von uns Menschen 
und unseren Gefühlen, und so wird jede Predigerin und jeder Prediger einen Zusammenhang mit den 
manchmal emotional schwierigen Themen und den biblischen Texten herstellen. 
Nach Möglichkeit finden die Gottesdienste draußen auf den Kirchplätzen oder an anderen Orten statt, 
wie das in der Konzeption der Kirchengemeinde angedacht ist.
Herzlich willkommen!
Ihr Predigtteam

Sommerpredigtreihe 2025
„Was machst du denn für ein Gesicht?“

KINDERGOTTESDIENSTE  |  OSTERGOTTESDIENST DER KITAS

Unser buntes Kreuz bringt Hoffnung in die Welt!  
Unter diesem Motto stand unser Ostergottes-
dienst im April, den wir gemeinsam mit allen 
evangelischen Kindertageseinrichtungen der 
Versöhnungs-Kirchen-
gemeinde gefeiert ha-
ben.
Es war sofort zu er-
kennen: Vor dem Altar 
stand ein verhangenes 
Holzkreuz. Ein schweres 
dunkelblaues Tuch um-
hüllte es. Das Symbol 
der Traurigkeit über den 
Tod Jesu. 
In dem Gottesdienst er-
lebten die Kinder und 
Erwachsenen ein Rol-
lenspiel. Verkleidet als 
Jünger betraten zwei 
Mitarbeitende die Kir-
che. Sie waren auf dem 
Weg nach Emmaus 
und sehr traurig über 
den Tod ihres Freundes 
Jesus. Doch sie erfuh-
ren durch unsere Ge-
meindepädagogin Frau 
Streilein-Rohdenburg 
von der wunderbaren Osterbotschaft der Aufer-
stehung. 

Jesus ist nicht mehr tot! Er ist auferstanden! 
Er lebt! 
In einer Eltern-Kind-Aktion entstanden anschlie-

ßend viele bunte Kreuze. 
Das dunkelblaue Tuch 
wurde vom Kreuz genom-
men und die Kinder kleb-
ten ihre bunt bemalten 
Kreuze an das Holzkreuz. 
So entstand ein buntes 
und fröhliches Osterkreuz, 
ein Symbol für die Freude 
über die Auferstehung 
Jesu. 
Dieses Osterkreuz be-
stärkt in uns die Hoffnung, 
dass wir nicht allein sind, 
sondern gemeinsam mit 
Jesus unseren Lebensweg 
gehen dürfen und er im-
mer bei uns ist. Mit diesem 
tröstlichen Gedanken im 
Herzen können wir uns 
in unserem Alltag einan-
der mit Liebe und Zuge-
wandtheit begegnen. So 
wie Jesus uns begegnet 
ist. 

Es grüßt Sie herzlich
Walburga Kiel , Leiterin der Kita VolkeningFoto: Privat

13.7.  |   9:30 Uhr  |  Auferstehungskirche Theesen  |  Verachtung  |  Pfarrer i.R. Dr. Andreas Kersting
20.7.  | 11:00 Uhr  |  Ehrenhain Vilsendorf mit Taufen  |  Angst und Furcht  |  Vilsendorfer Str. am Erdbeer- 
  feld (gegenüber Nr. 345)  |  Pfarrer Lars Prüßner
27.7.   | 10:00 Uhr  | Jöllenbeck Marienkirche  |  Wut und Ärger  |  Gemeindepädagogin Anke Streilein- 
  Rohdenburg
3.8.     |   9:30 Uhr   |  Auferstehungskirche Theesen  |  Ekel  |  Prädikant Friedbert Nowitzki
10.8.   |  11:00 Uhr | Epiphaniaskirche Vilsendorf  |  Freude  |  Pfarrer Thomas Hein
17.8.   | 10:30 Uhr  | Hof Dreekmann, Beckendorfstr. 126  |  Trauer  |  Pfarrer i. R. Jürgen Michel
24.8.   |   9:30 Uhr    |  Auferstehungskirche Theesen  |  Überraschung  |  Pfarrer Marcus Brünger

 Hof
Dreekmann
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Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Kirchlich bestattet wurden

1.02. bis 30.04.2025

Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Getraut wurdenGetauft wurden

Anmerkung der Redaktion: 

Auf die Aufteilung der Familien-
nachrichten nach Zentren muss 
aus Personalgründen leider 
verzichtet werden.

1.02. bis 30.04.2025

Personen, die hier nicht 
genannt werden möchten, 
können das im Gemeinde-
büro mitteilen. 

Foto: S. Rebien
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Pflege erforderlich  – und jetzt?

DIAKONIE

Wer hat sich noch nie gefragt, wie die ganzen 
Pflegeleistungen eigentlich organisiert werden? 
Selbst Menschen, die bereits mit „der Pflege“ 
Kontakt haben, fühlen sich oft schlecht infor-
miert über die Finanzierung, Leistungen der 
Pflegeversicherung und der Krankenkasse, bei 
den Hilfsmitteln, die zur Verfügung stehen, oder 
über Möglichkeiten, Änderungen im Wohnum-
feld vornehmen zu lassen. 

Desiree Claushallmann, Leiterin der Diakoniesta-
tion Nord/West, dem ambulanten Pflegedienst 
der Diakonie für Bielefeld, empfiehlt die kos-
tenfreie Beratung „Rund um die Pflege“. Anruf 
genügt und die Fachberaterinnen vereinbaren 
einen Termin bei Ihnen zuhause, informieren Sie 
und beantworten Ihre Fragen. 
Auch die „Tagespflege Marienstift“ steht für per-
sönliche Beratungen zur Verfügung. Sandra Om-
mer ist hier die verantwortliche Pflegefachkraft 
und informiert zu den Möglichkeiten, die die 
Tagespflege bietet, und wie sie sich mit anderen 
Pflegeleistungen verbinden lässt.  
Alle Statistiken zeigen, dass der weit überwiegen-
de Teil pflegebedürftiger Menschen möglichst 
lange in der gewohnten Umgebung wohnen 
möchte. Mit den Worten der Diakoniestationen 

heißt das: „gepflegt zu Hause leben“. Bei der Di-
akonie für Bielefeld, einem Unternehmen des 
ev. Kirchenkreises Bielefeld (und damit auch der 
Gemeinden) wird Pflege vernetzt gedacht, um 
diesen Wunsch zu erfüllen. Ambulante Pflege, 
Tagespflege, Pflegewohngemeinschaften und 
Entlastungs- und Begegnungsangebote für pfle-
gende Angehörige greifen ineinander. 

Weitere Informationen und kostenlose persön-
liche Beratung durch die Diakoniestationen der 
Diakonie für Bielefeld gGmbH, 
Telefon 0521/93202-50 oder 05206/9208-14, 
www.diakonie-fuer-bielefeld.de

Sandra Ommer  berät zu allen Fragen rund um die Pflege und 
speziell zur Tagespflege                        Foto: Fotostudio Büttner

„Ein Teil mehr“ – Gemeinsame Aktion der 
Bielefelder Lebensmittel-Tische

BIELEFELDER LEBENSMITTEL-TISCHE

Aufgrund der großen Anzahl von Familien und 
Einzelpersonen mit Unterstützungsbedarfen 
gibt es in den verschiedenen Ortsteilen von 
Bielefeld insgesamt sieben Lebensmittel-Ausga-
bestellen. Woche für Woche melden sich neue 
Menschen bei den Initiativen, so dass die Nach-
frage nach Lebensmitteln, gebrauchter Kleidung 
und Haushaltswaren stetig steigt.
Im Bielefelder Nord-Westen ist der Dornberger 
Lebensmittelkorb aktiv, in der Innenstadt der 
Bielefelder Tisch, die Tafel Deutschland für den 
östlichen Innenstadtbereich und in den Au-
ßenbezirken die Solidarkörbe der Stiftung So-
lidarität in Heepen, Stieghorst und Sennestadt 
sowie der Brackweder Lebensmittelpunkt. Die 
Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft treffen sich 
regelmäßig, tauschen sich über die Situationen 
vor Ort aus und planen gemeinsame Aktionen.

So wird am Samstag, 28.06.25 zwischen 10 
und 14 Uhr am Rewe-Markt an der Baben-
hauser Str. 20 sowie an anderen Märkten in 
Bielefeld die Spenden-Aktion „Ein Teil mehr“ 
durchgeführt.  Unter diesem Motto bitten die 
Ehrenamtlichen des Dornberger Lebensmit-

telkorbes sowie des Solidarkorbes Heepen um 
haltbare Lebensmittel wie Nudeln, Zucker, Mehl, 
Reis, trockene Hülsenfrüchte, H-Milch, Öl oder 
Wurst- bzw. Käse-Päckchen. Wenn jeder, der in 
dieser Zeit einkauft, eben dieses „eine Teil mehr“ 
mitbringt, ist das eigene Portemonnaie kaum 
belastet, in der Summe kommen aber eine Viel-
zahl von Lebensmitteln zusammen, die für die 
Bedürftigen der Stadt eine große Unterstützung 
bedeuten.

Jenseits dieser Aktionen freuen sich alle Le-
bensmittel-Ausgabestellen über Sach- und 
Geldspenden. Die jeweiligen Adressen und An-
sprechpartner stehen gebündelt auf der Websei-
te der Arbeitsgemeinschaft: 
www.ag-lebenmitteltisch.de

Andreas Becker-Brandt, 
Dornberger Lebensmittelkorb
Der „Dornberger Lebensmittelkorb“ ist eine gemeinsame 
Initiative von zwei katholischen und fünf evangelischen Ge-
meinden sowie dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) aus dem 
Bielefelder Nord-Westen. Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.dornberger-lebensmittelkorb.de

 Foto: Privat

Monatsspruch August
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag 
und stehe nun hier und bin sein Zeuge.
Apg 26,22 (L)
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Die Woche in Theesen

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Montag:
9:30-11:00 Uhr Montagsmalerinnen
14-täglich
Anette Ritzau, Tel. 05206 / 57 15

15:00-16:30 Uhr Bibelgesprächskreis
2. Montag im Monat
 Margret Schrader, Tel. 0521 / 88 58 15

17:45-20:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik 
(3 Kurse)
Claudia Herz, Tel. 0521 / 7 72 46 70

Dienstag:
9:30-11:00 Uhr Offener Frühstückstreff
3. Dienstag im Monat
Sabine Robrandt, Tel. 05206 / 41 52

19:30-21:00 Uhr Probe der Kirchenband 
Theesen 
14-täglich
Sascha Homann, Tel. 0176 / 20 38 16 30 

19:45-21:45 Uhr Flauti Parlandi, 
Flötenorchester aus Theesen
Christel Weihrauch, Tel. 0521 / 8 95 07 95

19:30-21:00 Uhr Treffpunkt für Frauen
2. Dienstag im Monat
Susanne Lakämper, Tel. 0521 / 89 46 31
10.06.: Schwester I. Hufnagel informiert über „Julia von Bodel-
schwingh“
Mi, 9.07., 8:00 Uhr (!): Tagesfahrt der Theesener Frauenkreise nach 
Hildesheim, Anmeldung bis 18.06.
12.08.: Sommerlicher Abend mit Wein und Musik, Gäste willkom-
men!

Mittwoch:
15:00-17:00 Uhr Frauenkreis am Nachmittag
3. Mittwoch im Monat
Annette Löwen, Tel. 05206 / 58 83
18.06.: Bekanntes und Unbekanntes aus dem Märchenschatz der 
Gebrüder Grimm, mit Gisela Wagner
9.07., 8:00 Uhr (!): Tagesfahrt der Theesener Frauenkreise nach 
Hildesheim, Anmeldung bis 18.06.
20.08.: Bildervortrag Südindien, Heinrich Harting

Donnerstag:
9:00-12:00 Uhr: Wandern in und um Theesen
3. Donnerstag im Monat
Joachim Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83

9:30-11:00 Uhr Geselliges Tanzen am Morgen
Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

11:15-12:15 Uhr Gymnastik auf und um den 
Stuhl
Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

12:30-13:30 Uhr Bewegtes Gedächtnistraining 
und Tanzen im Sitzen
Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

17:30 Uhr Gymnastik für Frauen
Anke Meyer zu Hoberge, Tel. 05206 / 15 27

Freitag:
18:15-20:00 Uhr Gospelchor
Timo Pähler, Tel. 0175 / 91 95 252
E-Mail: timo.paehler@web.de 

18:00-19:30 Uhr Posaunenchor
Kirche Theesen
Hauke Ehlers, Tel. 05221/ 99 37 50

Die Woche in Vilsendorf

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Montag:
10:00-11:00 Spaziertreff am Turm
Gisela Maas,
maas.wege.gehen@gmail.com

15:30-17:00 Uhr ErlebnisTanz (K)
Sabine Kozlik-Weigel,
Tel. 0151 / 22 35 60 88

15:30-17:00 Uhr INJOYY
14-täglich, in jeder geraden Woche
Ulrike Denker, Tel. 05206 / 99 78 751

Dienstag:
9:30 Uhr Rückengymnastik für Senioren (K)

10:45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren 
Achim Meise, Tel. 0157  / 73 81 41 33

15:00-17:00 Gesellschaftsspieltreff
für Seniorinnen und Senioren
14-täglich in jeder geraden Woche
Peter und Gisela Müller, Tel. 05206 / 56 06

19:30 Uhr Frauen-Abendkreis
letzter Dienstag im Monat
Christine Flachmann, Tel. 0521 / 87 36 02

Dienstagsfrauen
jeden 3. Dienstag im Monat, 
wechselnde Treffpunkte
Karin Ploghaus-Schürmann, Tel. 0521 / 81459

Mittwoch:
19:30 Uhr Posaunenchor
Kontakt: Siegfried Wolter, Tel. 0521 / 87 35 25

Donnerstag:
9:30 Uhr Offene Frühstücksrunde
1. Donnerstag im Monat
Ingo Ehmsen, Tel. 0521 / 83 713

16:00-18:00 Uhr Flötenunterricht (K)
Ulrike Denker, Tel. 05206 / 99 78 751

19:30-21:00 Uhr Kirchenchor
Leitung: Gisela Hoyer
Tel. 05206 / 83 37, gisela_hoyer@gmx.de
Kontakt: Axel Hering, Tel. 05221 / 10 22 771

Freitag:
15:30–18:30 Mädchenzeit
Offenes Angebot der Mobi Nord im Gemeinde-
haus oder am Bauwagen - je nach Wetter 
Claudia Zeimer / Micky Wortmann, Tel. 01522 / 
17 71 722

Samstag:
10:30-12:30 Uhr Lese-Café
1. Samstag im Monat
für Kinder bis zu 10 Jahren in Begleitung eines 
Elternteils
in Kooperation mit VINZ
Heike Borgstädt-Asoya, Kontakt@vinz.jetzt

Gartengruppe Kirchengrün
3. Samstag im Monat, vormittags
(wetterbedingte Terminänderungen möglich) 
Kontakt: Ursula Stiller, ursula@stiller-web.de

Sonntag:
14:30-17:00 Uhr Café Miteinander – 
Das Café im Gemeindehaus 
2. Sonntag im Monat

Nach Absprache: 
Führungen durch die Epiphaniaskirche 
Silke Plate, Tel. 0176 51 43 21 71, 
silke.plate@kirche-bielefeld.de

Mobi Nord, Bauwagen Vilsendorf
Offener Treff für Kinder und Jugendliche 
Bolzplatz Am Bardenhorst 15
Dienstag  13:30–18:30 Uhr Offener Treff ab 6 Jahre
Mittwoch  13:30–15:00 Uhr Offener Treff ab 6 Jahre
                    15:00–20:00 Uhr Jugendtag ab 15 Jahre
Donnerstag 13:30–18:30 Uhr Offener Treff ab 6 Jahre
Freitag  14:00-17:30 Uhr Kinder- oder Mädchentreff  
  ab 6 Jahre
Samstag nach Absprache oder Aushang am Bauwa-
gen: 11:00–14:30 Uhr Kindertreff ab 6 Jahre
Die jüngeren Kinder werden vor Einbruch der Dunkel-
heit (ca. 17:00 Uhr) nach Hause geschickt.
Kontakt: Claudia Zeimer; Micky Wortmann – 
Tel. 0178 84 54 064
Ev. Jugendreferat Bielefeld, Tel. 0521 / 58 37 170

Wenn kein Kontakt benannt ist: Rückfragen bitte beim Gemeindebüro, Tel. 05206 / 92 78 034
(K) = Angebot mit Kostenbeitrag – alle übrigen sind kostenlos
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Die Woche in Jöllenbeck

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

19:30-21:00 Uhr Orchester des 
Ev. Kirchenkreises*
Gemeindehaus

Donnerstag:
14:00-18:00 Bläserstarter-Projekt
Einzel- und Gruppenunterricht
CVJM-Haus
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

18:30-20:00 Uhr Posaunenchor CVJM* (CVJM-
Haus)

20:00 Uhr Singen & Klönen
1. Donnerstag im Monat,
Familienzentrum Matthias-Claudius
Kontakt: Andreas Kersting, Tel. 05223 / 65 46 841, 
andreas.kersting@ekvw.de

20:00 Uhr Schnipp und Schnack 
Aktions- und Gesprächskreis für Frauen, 
2. Donnerstag im Monat, wechselnde Orte,
Kontakt: Birgit Prüßner, Tel. 05206 / 18 65

20:15-21:45 Uhr Gospelchor*
Gemeindehaus

Freitag:
16:30-18:00 Jungschar für Mädchen und 
Jungen (9-12 Jahre) CVJM-Haus**

Samstag:
9:00 Uhr Männertreff  
Frühstück, Vorträge und Gespräche, 
2. Samstag im Monat, CVJM-Haus
Kontakt: Gerhard Stender, Tel. 05206 / 47 29, 
www.maennertreff-joellenbeck.de 

  *Kontakt: Hauke Ehlers, Tel. 05221 / 99 37 50, 
    hauke-ehlers@web.de **Kontakt: CVJM Jöllenbeck, 
Tel. 05206 / 91 79 46,
    info@cvjm-joellenbeck.de 
Rückfragen zu allen Angeboten bitte beim 
Gemeindebüro, Tel. 05206 / 92 78 034

                   Offene KircheAm Dienstag, Donnerstag und Samstag ist die Marienkirche
 jeweils von 15–17 Uhr geöffnet.

Montag:
14:00-17:30 Bläserstarter-Projekt
Einzel- und Gruppenunterricht
CVJM-Haus
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

17:00 Uhr  Fitness for Kids**
Turnhalle der Hauptschule Jöllenbeck

17:30-18:30 Uhr Jürmke Brass
Jungbläserchor des CVJM (CVJM-Haus)
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

20:00 Uhr Deelentreff 
Glaubens- u. Lebensfragen
3. Montag im Monat
Familienzentrum Matthias-Claudius,    
Kontakt: Pfr. i.R.  Dr. Andreas Kersting, 
Tel. 05223 / 65 46 841, 
andreas.kersting@ekvw.de

Dienstag:
9:00 Uhr Frühstück des Frauenkreises
2. Dienstag im Monat
Gemeindehaus Schwagerstraße
Kontakt: Gerlinde Halama, Tel. 05206 / 91 98 025

19:00-20:30 Uhr people – die Gruppe für Teens 
(13-15 Jahre) (CVJM-Haus)**

19:30-21:15 Uhr Kantorei*
Gemeindehaus

Mittwoch:
15:30 Uhr Frauenkreis 
3. Mittwoch im Monat 
Gemeindehaus Schwagerstraße
Kontakt: Gerlinde Halama, Tel. 05206 / 91 98 025

16:30-18:00 Uhr Kinderkreis Regenbogen
(6-8 Jahre), CVJM-Haus**

18:30-19:20 Uhr Just Sing (Jugendchor)*
Marienkirche

18:30-20:00 Uhr Blockflötenensemble
CVJM-Haus
Kontakt: Christel Nolte, Tel. 05206 / 21 74

ANZEIGEN UNSERER WERBEPARTNER UND SPONSOREN
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Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Zentrum Vilsendorf 

Küsterdienst-Koordination 
Karin Ploghaus-Schürmann
Tel. 0521 / 81 459 (mit Anrufbeantworter)

Zimmer frei! 
Vermietung von Räumen im Gemeindehaus 
Silke Plate
silke.plate@kirche-bielefeld.de
mobil 0176 / 51 43 21 71

Organistin
Bettina Langer
Tel. 0521 / 39 93 809

Spendenkonten
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck, Zentrum Vilsendorf
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68
Bitte genauen Spendenzweck angeben

Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68
Zweck: Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf

Zentrum Theesen
Spendenkonto des Zentrums Theesen und der 
Aktion „Existenz“ – bitte als Stichwort angeben!
Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE69 4805 0161 0030 3535 44

Förderverein FAKT e. V.
Vorsitzender: Eckhard Opitz, Tel. 05206 / 15 34
Spendenkonto: Volksbank Bielefeld-Gütersloh
IBAN: DE19 4786 0125 1001 0755 00

Küsterin
Margret Schrader
Tel. 0521 / 88 58 15

Kirchenmusik
Organistin Bettina Langer
Tel. 0521 / 39 93 809

Zentrum Jöllenbeck

Spendenkonto 
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde
Jöllenbeck, Zentrum Jöllenbeck 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68
Bitte genauen Spendenzweck angeben

Spendenkonto Waisenhaus Haiti
Volksbank Bielefeld-Gütersloh
Frauenkreis der Frauenhilfe
IBAN: DE14 4786 0125 1418 0524 00

Küsterin
Helga Hennicke, Tel. 05206 / 47 32
helga.hennicke@gmail.com

Kirchenmusik
Kantor Hauke Ehlers 
Tel. 05221 / 99 37 50
Hauke-Ehlers@web.de

Förderkreis Kirchenmusik
Spendenkonto Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck
DE42 3506 0190 2006 6990 68
Spendenzweck: Förderkreis 
KIMU Jöllenbeck 130

Gemeindebüro
Christina Paltins

Iris Mijatovic
Theesener Str. 33
33739 Bielefeld

E-Mail
bi-kg-versoehnung@

kirche-bielefeld.de

Telefon/Fax
Tel. 05206 / 

92 78 034

 Fax 0521 / 
88 52 26

Öffnungszeiten
Mo  8-10 Uhr
Di  14-17 Uhr
Do 16-18 Uhr

Kollekten:

Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Pfarrteam
Bezirk Vilsendorf/Jöllenbeck-Ost: 
Lars Prüßner
Imsiekstr. 6, Tel. 05206 / 18 65, 
lars.pruessner@kirche-bielefeld.de

Bezirke Jöllenbeck-Zentrum und Jöllenbeck-
West: 
Bis auf Weiteres:
Thomas Hein, Tel. 02581 / 94 95 651,
thomas.hein@kirche-bielefeld.de

Bezirk Theesen/Jöllenbeck-Süd: 
Marcus Brünger
Liebfrauenweg 1, Tel. 05206 / 2217,
marcus.bruenger@kirche-bielefeld.de

Gemeindepädagogin 
Anke Streilein-Rohdenburg
Büro: Theesener Str. 33
mobil: 0175 592 1501
anke.streilein-rohdenburg@kirche-bielefeld.de

Presbyterium
Angaben zu den Presbyterinnen und Presbytern 
finden Sie auf unserer Website unter dem Stich-
wort „Leitungsteam“:
www.versoehnungs-kirchengemeinde.de/
gemeinde/das-leitungsteam

Diakoniestation Nord/West, 
Team Jöllenbeck
Beckendorfstraße 1
Tel. 05206 / 92 08 14, 
dsnordwest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Paul-Gerhardt-Altenzentrum
Leiterin Susen Caesar 
Sogemeierstraße 24, Tel. 05206 / 96 94 0

Friedhofsverwaltung 
ev. Friedhof Jöllenbeck
Kreiskirchenamt, Denise Großmann, Markgrafenstr. 
7, 33602 Bielefeld, Tel. 05206 / 61 93, Fax 0521 / 58 
37 – 248,  bi-kg-versoehnung.friedhof@kirche-
bielefeld.de

 

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder
Kindertageseinrichtung Hattenhorstfeld
Leiterin Sabine Petry, Oerkenkrug 8, 
Tel. 05206 / 96 91 26
kita-hattenhorstfeld@kirche-bielefeld.de

Familienzentrum Horstheide
Leiterin Annemarie Luschnat, Schnatsweg 26, 
Tel. 05206 / 21 01
kita-horstheide@kirche-bielefeld.de

Familienzentrum Matthias-Claudius
Leiterin Simone Gnegel, Böckmannsfeld 53, 
Tel. 05206 / 36 33
kita-matthiasclaudius@kirche-bielefeld.de

Kindertageseinrichtung Volkening
Leiterin Walburga Kiel, Auf dem Schilde 8, 
Tel. 05206 / 31 47
kita-volkening@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Familienzentrum Hand-in-Hand
Leiterin Anika Wehmhöner
Epiphanienweg 49, Tel. 0521 / 87 50 110
kita-handinhand@kirche-bielefeld.de

CVJM-Haus 
Schwagerstr. 9,  
Sebastian Pott (Gruppenarbeit) 
mobil 0157 / 31 62 72 31
Falk Conrad (offene Arbeit) mobil 0178 / 2740123
Katja Ennen,  (Punkt6-Gottesdienst)
mobil 01511 / 4290299
Tel. 05206 / 91 79 46, info@cvjm-joellenbeck.de

Evangelische Jugend 
NB07 Versöhnungs-Kirchengemeinde Jöllenbeck
Gemeindepädagogin Katja Ennen (Konfirman-
denarbeit); Büro: Theesener Str. 33
mobil: 01511 / 4290299
katja.ennen@kirche-bielefeld.de
MobiNord/Bauwagen
Am Bardenhorst 15
Micky Wortmann / Claudia Zeimer, 
mobil 01522 / 17 71 722 oder 0178 / 84 54 064 
(Micky) Kontakt: mobi-nord@kirche-bielefeld.de 
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Geh aus, mein Herz, und suche Freud
In dieser lieben Sommerzeit

An deines Gottes Gaben.
Schau an der schönen Gärten Zier

Und siehe, wie sie mir und dir
Sich ausgeschmücket haben.

Paul Gerhardt (1607–1676)


